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Einführung von Straßennamen und  
Neunummerierung der Häuser 

 

 

Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal hat in den vergangenen Jahren eine rasante 

wirtschaftliche Aufwärtsentwicklung durchgemacht. Die Gemeindeinfrastruktur wie Straßenbau, 

Versorgung mit Ortswasser und Entsorgung durch den Ortskanal, wurde mit viel öffentlichem 

Aufwand errichtet. Viele Arbeitsplätze wurden durch Betriebsneugründungen geschaffen und 

der Siedlungsbau, bedingt durch die gute Wohnqualität, schritt rasch voran. Dadurch wurde 

jedoch die Nummerierung der Häuser immer unübersichtlicher und die Suche nach Adressen 

dementsprechend schwierig. Im gesamten Gemeindegebiet bestehen ca. 550 Gebäude, aufgeteilt 

in vier Ortschaften. 

 

Der Gemeinderat war sich dieser Problematik schon länger bewusst und hat am 25.06.2009 den 

einstimmigen Grundsatzbeschluss zur Einführung von Straßennamen und Neunummerierung der 

Gebäude gefasst. Es soll in unserer Gemeinde ein praktikables und nach logischen 

Gesichtspunkten aufgebautes, den zeitgemäßen Anforderungen entsprechendes Straßen- bzw. 

Nummernsystem installiert werden. 

Zur Umsetzung dieses Projektes wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, in der Mitglieder des 

Gemeinderates und Gemeindebürger vertreten sind. In zahlreichen Sitzungen wurden 

Straßennamen für das gesamte Gemeindegebiet, teilweise abgeleitet aus den alten 

topographischen Benennungen, der sogenannten „Urmappe“, sowie bereits eingebürgerten 

Straßennamen und Güterwegsbezeichnungen, als Vorschlag ausgearbeitet.  

Die Gemeinde hofft auf das Verständnis der betroffenen Bevölkerung für die unumgänglichen 

Maßnahmen.  

 

Die Gemeinde Inzersdorf lädt zur Präsentation des Straßennamenentwurfs an den angeführten 

Orten sehr herzlich ein: 

 

Bewohner des Wahlsprengels II – Lauterbach:   Dienstag, 01.03.2011, 19.30 Uhr,                

            Gasthof Zorn 
Bewohner des Wahlsprengels I – Inzersdorf :     Mittwoch, 02.03.2011, 19.30 Uhr,             

            Gasthof Dorfstub`n 
Bewohner des Wahlsprengels III – Wanzbach, 

Magdalenaberg, Haselbäckau: Donnerstag, 03.03.2011, 19.30 Uhr,              

Gasthof Dorfstub`n 
 

Sollten Sie an diesen Terminen verhindert sein, können Sie von 04.03.2011 bis 18.03.2011 

während der Amtsstunden am Gemeindeamt Einsicht in die Straßennamensvorschläge nehmen. 
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Stellenausschreibung –  
Mitarbeiter(in) des Verwaltungsdienstes 

 
Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal 
schreibt aufgrund des Gemeinde-
vorstandsbeschlusses vom 9. Dezember 
2010 gemäß §§ 8 und 9 des OÖ 
Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 
2002 (OÖ GDG 2002) die 
Vertragsbedienstetenstelle der Funktions-
laufbahn GD 21.7 (Mitarbeiter(in) im 
Verwaltungsdienst) geschlechtsneutral zur 
Besetzung aus. Die Besetzung erfolgt 
unbefristet zum frühestmöglichen Dienst-
antritt mit dem Beschäftigungsausmaß von 
20 Wochenstunden (50% Teilzeit-
beschäftigung).  
 

Aufgabenstellung: 
� Allgemeine Verwaltung 
� Schriftführung bei Sitzungen 
� Mithilfe in Meldeamt, Buchhaltung 

und Bauabteilung 
� Allgemeiner Schriftverkehr 
� Parteienverkehr 

 

Allgemeine Voraussetzungen: 
� Österreichische Staatsbürgerschaft 
� Persönliche, gesundheitliche und 

fachliche Eignung für die 
vorgesehene Verwendung 

� Bei männlichen Bewerbern abge-
leisteter Präsenz- bzw. Zivildienst 
 

Besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
� Niveau einer Lehrabschlussprüfung 

als Bürokauffrau/-mann oder der 
Abschluss einer einschlägigen 
berufsbildenden mittleren oder 
höheren Schule 

� Sehr gute EDV- und Deutsch-
kenntnisse 

� Selbstständiges Arbeiten, Verläss-
lichkeit und Verantwortungs-
bewusstsein. 

� Engagement und fachliche Flexibilität 
� Freundlichkeit und Geschick im 

Umgang mit den Bürgern 
 

Die schriftlichen Bewerbungen versehen mit 
den entsprechenden Unterlagen 
(handschriftlicher Lebenslauf, Zeugnisse, 
Foto, Dienstzeugnisse, usw.) sind 
 

bis spätestens 04. März 2011 

Stellenausschreibung Kindergärtner/in 
(Stützkraft) 

 
 
Gemäß §§ 7 und 8 des OÖ 
Gemeindebedienstetengesetzes 2001, 
LGBl Nr. 48/2001, i. d. g. F., schreibt die 
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal eine VB-
Stelle mit 18 Wochenstunden als  

 
Kindergärtner/in (Stützkraft)  

befristet auf  
die Dauer der Integration  
eines Kindergartenkindes 

 
zur Besetzung ab 01. Mai 2011 aus. 
 
 
Mindesterfordernis:  
 
Reife- bzw. Befähigungszeugnis für 
Kindergärtner(in). 
 
Bewerber/innen mit praktischen 
Erfahrungen im Integrationsbereich werden 
bevorzugt. 
 
Bewerber/innen um diese Stelle müssen die 
einschlägigen allgemeinen und besonderen 
Anstellungserfordernisse erfüllen. 
Bewerbungsgesuch mit ausführlichem 
handschriftlichen Lebenslauf und 
Personalurkunden, Ausbildungs-
nachweisen, Dienstzeugnissen etc., sind bis 
spätestens 11. März 2011 im Gemeindeamt 
Inzersdorf einzubringen. 
 
 

Rauschbrandschutzimpfung 

 
Rinderbesitzer/innen, die ihr Weidevieh auf 
rauschbrandgefährdete Weideplätze auf-
treiben, bitte unbedingt bis Dienstag,  
01. März 2011 im Gemeindeamt melden. 
 

 

 Ihr Bürgermeister: 

 
 

 

 

 

            (Franz Gegenleitner) 
 

 

an das Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal  
zu richten.  
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